
 

  

 

 

 

  

Wahrnehmung – Wissen – Wandel  / Hochkarätig besetzte Podiumsdiskussion 

Sexueller Missbrauch im Kontext von Prävention, Schulung und Weiterbildung   

 

Düsseldorf/Essen, im September 2018. Das Projekt "ECHT KLASSE!" der Stiftung Hänsel + 

Gretel bietet Kindern und Jugendlichen Hilfestellung in Form einer interaktiv gestaltete Mitmach-

Ausstellung an Schulen, damit sie Missbrauch erkennen können und sich ihrer Rechte bewusst 

werden. Dieses Angebot wird langfristig von der Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-

Bank West unterstützt.  

 

Gleichzeitig bedarf es aber auch entsprechender Qualifizierungsmaßnahmen von Lehrkräften, 

die bereits im Studium und im Vorbereitungsdienst angelegt sein sollten. Vor diesem Hintergrund 

fanden in den letzten Wochen durch eine Kooperation des Zentrums für Lehrerbildung der 

Universität Duisburg-Essen mit dem Zentrum für schulpraktische Lehrerausbildung Essen 

Workshops und Schulungen für Referendarinnen und Referendare sowie Lehramtsstudierende 

statt.  

 

Wir laden Sie und Ihren Fotografen/Ihr Filmteam herzlich zum Besuch der Abschlussveranstaltung 

der Qualifizierungsmaßnahme ein: 

 

18. September 2018, Beginn 15:00 Uhr (Einlass: 14:30 Uhr/Ende: ca. 16:15 Uhr) 

Glaspavillon (R12 S00 H12), am Campus Essen der Universität Duisburg-Essen 

Universitätsstraße 2, 45141 Essen 

 

TIPP: Ihre Leserinnen und Leser haben die Möglichkeit, sich für diese Veranstaltung unter 

stiftung@sparda-west bis zum 14. September 2018 anzumelden. 

 

Neben Prof. Dr. Isabell van Ackeren (Prorektorin der Universität Duisburg-Essen) begrüßen auch 

der erste Bürgermeister der Stadt Essen, Rudolf Jelinek und Jerome Braun (Geschäftsführer der 

Stiftung Hänsel + Gretel) die Gäste zu einer Podiumsdiskussion* rund um das Thema „Sexueller 

Missbrauch im Kontext von Prävention, Schulung und Weiterbildung“. 

 

*Gesprächsteilnehmende: Dr. Marc Allroggen (Universität Ulm), Prof. Dr. Sabine Manzel 

(stellvertretende Vorstandsvorsitzende des Zentrum für Lehrerbildung der Universität Duisburg-

Essen), Susanne Blasberg-Bense (Ministerialdirektorin, Ministerium für Schule und Bildung 

Nordrhein-Westfalen), Antje Peter (AWO Kreisverband Wesel) sowie Lehramtsstudierende sowie 

Referendarinnen und Referendare.  

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:  

Ursula Wißborn / Vorstand der Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West 

Ludwig-Erhard-Allee 15, 40227 Düsseldorf / Telefon: 0211–2 39 32 96 00, Telefax: - 96 96 

E-Mail: stiftung@sparda-west.de, Internet: www.stiftung-sparda-west.de 
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Wanderausstellung „Echt Klasse!“  

 

Die interaktive Mitmach-Ausstellung „Echt Klasse!“ der Stiftung Hänsel+Gretel wendet sich gezielt 

an Grundschulen und 5./6. Klassen, um Kinder frühzeitig und spielerisch damit vertraut zu machen, 

wie sie Missbrauch erkennen und sich davor schützen können. Die Mädchen und Jungen werden an 

sechs Stationen in kindgerechter Form über sexuelle Übergriffe informiert und im Wissen um ihre 

Rechte und Kompetenzen gestärkt.  

 

Die spielerische Auseinandersetzung mit dem Thema macht Spaß und verstärkt den Lerneffekt. 

Damit erreicht die Ausstellung die am häufigsten von Missbrauch betroffene Altersgruppe. Sie macht 

Kindern Mut, den eigenen Gefühlen zu vertrauen und sich Hilfe bei einer Vertrauensperson zu 

holen.  

 

Die Nutzung des Mitmachparcours ist für die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler kostenfrei - 

dies wird möglich durch die finanzielle Unterstützung der Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der 

Sparda-Bank West in Kooperation mit der Stiftung Hänsel+Gretel.  

 

Inhaltlich unterstützt werden die Teilnehmer dabei von diversen Fachberatungsstellen, die eine 

Fortbildung für die Lehrerinnen und Lehrer sowie einen Elternabend durchführen.  

 

2018 werden 22 Schulen im ganzen Ruhrgebiet von dem Engagement profitieren, welches von der 

Sparda-Stiftung bis 2020 zugesagt wurde.  

 

Die Wanderausstellung „Echt Klasse!“ der Stiftung Hänsel+Gretel wurde in den vergangen sechs 

Jahren mit über 25.000 erreichten Kindern im Ruhrgebiet erfolgreich eingeführt und etabliert. Mit 

der Stiftung der Sparda-Bank West wird das Projekt seit 2017 als Gemeinschaftsprojekt der beiden 

Stiftungen weitergeführt - dieser kooperative Ansatz ist zukunftsweisend.  



 

  

 

 

 

  

Die Kooperationspartner 

 

Stiftung Hänsel+Gretel 

Die Stiftung Hänsel+Gretel fördert Kinderbewusstsein in Deutschland. Erwachsene sollen lernen, 

kinderbewusster zu denken und zu handeln. Damit Kinder nicht verloren gehen, initiiert und fördert 

Hänsel+Gretel seit 1997 über 500 Projekte. Diese sollen die Lebenswelt von Kindern verbessern 

und Erwachsene dazu bringen, die Welt mit Kinderaugen zu sehen und danach zu handeln. 

 

Die Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West 

Die Förderung der bürgerlichen Gesellschaft in Nordrhein-Westfalen gehört zu den 

genossenschaftlichen Prinzipien der Sparda-Bank West. Dieser Aufgabe fühlt sich die Stiftung seit 

ihrer Gründung im Jahr 2004 verpflichtet, indem sie wertvolle Projekte aus den Kernthemen Kunst, 

Kultur und Soziales fördert, die einen Nutzen für die für die Gesellschaft haben und das Gemeinwohl 

nachhaltig und dauerhaft unterstützen. Seit der Gründung wurden durch die Sparda-Stiftung rund 15 

Millionen Euro für mehr als420 Projekte zur Verfügung gestellt. 

 
Zentrum für schulpraktische Lehrerausbildung Essen  

Das Zentrum für schulpraktische Lehrerausbildung (ZfsL) Essen organisiert und verantwortet die 

zweite Phase der Ausbildung, die an die erste Phase (universitäres Lehramtsstudium) anschließt. 

Dies geschieht durch fachspezifische und überfachliche Lehrangebote im ZfsL sowie in Abstimmung 

mit den Ausbildungsschulen, in denen die Lehramtsanwärter*innen ihren 18-monatigen 

Vorbereitungsdienst durchlaufen. Der erfolgreich absolvierte Vorbereitungsdienst schließt mit dem 

Erwerb des zweiten Staatsexamens für das betreffende Lehramt ab. 

Am ZfsL Essen wird für die Lehrämter  

 Grundschule  

 Haupt-, Real-, Gesamt- und Sekundarschule, sowie für das  

 Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen  

ausgebildet. 

 

Zentrum für Lehrerbildung der Universität Duisburg-Essen 

Das Zentrum für Lehrerbildung (ZLB) ist eine zentrale wissenschaftliche Einrichtung der Universität 

Duisburg-Essen, die im Rahmen ihrer Aufgaben zur Lehrerbildung berät und koordiniert. Das ZLB 

beschließt die Standards der Lehrerbildung im Einvernehmen mit den zuständigen Fakultäten und 

entwickelt mit ihnen die organisatorischen Rahmenbedingungen für die Lehrerbildung. Es berät 

Lehramtsstudierende, Einrichtungen, Fakultäten und die Verwaltung der Universität Duisburg-Essen zu 

allen Phasen des Lehramtsstudiums und führt Informationsveranstaltungen sowie studienbegleitende 

Ausbildungsmodule zu allen Phasen des Lehramtsstudiums durch. 



 

  

 

 

 

  

 

Die Firma Transporte M. Sander aus Essen transportiert die Wanderausstellung kostenfrei von 

Schule zu Schule. „Echt Klasse!“ wurde konzipiert vom Präventionsbüro PETZE (PETZE Institut 

für Gewaltprävention gGmbH). 


